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Nachricht im Bild: Quantensatellit ins All gestartet
Ein internationales Forschungsteam mit Jenaer Beteiligung hat am 23. Juni den QUICK³-
Forschungssatelliten in die Erdumlaufbahn geschickt. Der rund vier Kilogramm leichte Satellit von der
Größe eines Schuhkartons startete seine Reise an Bord einer Trägerrakete vom kalifornischen Vandenberg
aus (Bild). Seine Mission: Komponenten für die Quantenkommunikation zu testen, die künftig Daten
absolut abhörsicher übertragen soll.

Damit das funktioniert, sind mehrere hundert Satelliten notwendig, die wie ein Netz über die Erde gespannt
sind. Die aktuelle QUICK³-Mission soll zunächst zeigen, ob die einzelnen Komponenten des Nanosatelliten
auch den Bedingungen im All standhalten und erfolgreich miteinander interagieren.

Neben Forschenden der TU München wurde der QUICK³-Satellit maßgeblich von Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftlern der Uni Jena sowie Forschenden aus Berlin, Italien und Singapur entwickelt, unter der
Leitung von Prof. Tobias Vogl von der TU München, der das Projekt 2021 an der Uni Jena gestartet hat.

https://viewstripo.email/template/79d44c58-d626-4caf-b625-957a8f4bf15d


Der Universitätsrat der Uni Jena hat ein neues
Mitglied: Der Staatssekretär im Thüringer
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur,
Prof. Steffen Teichert (Foto), wurde vom
Ministerium als Vertreter des Landes in das
zentrale Aufsichtsgremium der Universität entsandt
und am 24. Juni vom Senat der Uni Jena gewählt.
Er folgt auf Staatssekretär Carsten Feller, der das
Amt zuvor innehatte. Teichert war von 2017 bis
2025 Rektor der Ernst-Abbe-Hochschule Jena,
bevor er im Mai dieses Jahres zum Staatssekretär
berufen wurde.

Foto: Jacob Schröter

Mehr erfahren

Ein Forschungsteam unter der Leitung von Prof.
Christian Hertweck vom Exzellenzcluster „Balance
of the Microverse” hat bei pathogenen Bakterien
der Gattung Pandoraea eine neue Gruppe bioaktiver
Naturstoffe entdeckt: die sogenannten
„Pandorabactine”. Diese ermöglichen es den
Bakterien, anderen Mikroorganismen
lebenswichtiges Eisen zu entziehen (Foto). Damit
können sie das mikrobielle Gleichgewicht in der
menschlichen Lunge beeinflussen und das

Mehr erfahren

PROFIL

Staatssekretär Steffen Teichert in den Universitätsrat gewählt

„Bauen wir uns unsere Exzellenzuniversität!“
Nach der erfolgreichen Einwerbung von zwei Exzellenzclustern wird sich die Uni Jena im Herbst dieses
Jahres offiziell um den Titel „Exzellenzuniversität“ bewerben. Beim BeteiligungsFORUM am Donnerstag,
3. Juli, sind alle Mitglieder der Universitätsgemeinschaft eingeladen, die Zukunft der Friedrich-Schiller-
Universität mitzugestalten. Mit Klemmbausteinen und kreativen Impulsen werden gemeinsam Visionen
entworfen für eine Universität, die offen, exzellent und gemeinschaftlich gedacht ist. Bringen Sie Ihre
Perspektive ein – und bauen Sie mit an der Universität, wie sie sein könnte. Für alle, die ein Modell bauen,
gibt es ein Eis.
Feedback und Ideen zur Entwicklung der Uni Jena werden bereits jetzt in einem Padlet gesammelt.

Mehr erfahren

Zum Padlet

FORSCHUNG

Bioaktive Naturstoffe aus pathogenen Bakterien

https://www.uni-jena.de/12845/der-universitaetsrat
https://www.uni-jena.de/325776/quantensatellit-startet-ins-all
https://www.uni-jena.de/325567/exzellent-gedacht
https://padlet.com/exzellenz/exzellent-gedacht-exzellent-gemacht-v5lk9t9tb7sh104j


Wachstum anderer Keime wie Pseudomonas,
Mycobacterium und Stenotrophomonas hemmen.
Die Ergebnisse der Studie sind im Fachjournal
„Angewandte Chemie International Edition“
veröffentlicht worden.

Mehr erfahren

Foto: Elena Herzog/Leibniz-HKI

Als zentrale rechtsextreme Akteurin in Thüringen
stellt die AfD die größte Bedrohung für die
Demokratie dar. Zu diesem Schluss kommt die
aktuelle Ausgabe der „Thüringer Zustände“, die am
23. Juni vom Zentrum für
Rechtsextremismusforschung, Demokratiebildung
und gesellschaftliche Integration (KomRex) der Uni
Jena und Partnern veröffentlicht wurde.
„Die Thüringer AfD verbreitete 2024 revisionistische
und verklärende Deutungen der NS- und DDR-
Vergangenheit, um Wahlberechtigte zu
mobilisieren, die liberale Demokratie zu
delegitimieren und die Erinnerungskultur zu
diffamieren“, erklärt Johannes Streitberger,
KomRex-Geschäftsführer. Im Bericht appellieren die
Herausgebenden mit Nachdruck an die Thüringer
Landesregierung: Die rechtsextreme AfD muss mit
allen rechtsstaatlichen Mitteln bekämpft werden.

Foto: Jens Meyer/Uni Jena

Mehr erfahren

Direkt zur Publikation (PDF)

Die Servicestelle LehreLernen der Uni Jena bietet
auch im kommenden Wintersemester wieder zwei
Zertifikatsprogramme für Hochschullehrende an.
Das Programm „Basic“ richtet sich an Einsteigende
sowie Personen, die schon länger in der Lehre sind,
aber noch keine hochschuldidaktischen
Weiterbildungen besucht haben. Voraussetzung für

Neue Ausgabe der „Thüringer Zustände“ erschienen

LEHRE

Zertifikatsprogramme für Hochschuldidaktik

https://www.uni-jena.de/325391/pandoras-mikroben-der-kampf-um-eisen-in-der-lunge
https://www.uni-jena.de/325677/neue-ausgabe-der-thueringer-zustaende-veroeffentlicht
https://www.idz-jena.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/Thueringer_Zustaende/ThueringerZustaende2024-web.pdf


die Teilnahme ist eine eigene Lehrveranstaltung.
Das Programm „Advanced“ hingegen ist für
Personen konzipiert, die bereits seit mehreren
Semestern in der Lehre tätig sind, Grundkenntnisse
in der Hochschuldidaktik mitbringen und ihre Lehre
weiterentwickeln möchten. Für Lehrende der Uni
Jena kostet die Teilnahme an den
Zertifikatsprogrammen jeweils 100 Euro. Hierin
sind sämtliche Bestandteile des Programms
enthalten. Oftmals wird der Teilnahmebetrag von
den Fakultäten, Fachbereichen oder Instituten
übernommen. Die Anmeldung erfolgt per Mail an
lehrelernen@uni-jena.de.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Zum Zertifikatsprogramm "Basic"

Zum Zertifikatsprogramm "Advanced"

1995 haben sich die größten Universitäten der
Bundesländer Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen zusammengeschlossen, um gemeinsam
Projekte in Forschung und Lehre voranzutreiben –
und seitdem „eine fulminante Erfolgsgeschichte”
geschrieben, wie Uni-Präsident Prof. Andreas Marx
sagt. Das 30-jährige Jubiläum hat der
Mitteldeutsche Universitätsbund am 23. Juni mit
einer öffentlichen Veranstaltung im Leipziger
Paulinum gefeiert. Neben einer Podiumsdiskussion
mit den Rektorinnen Prof. Claudia Becker (Uni Halle
Foto 2. v. l. neben Moderator Prof. Matthias
Middell) und Prof. Eva Inés Obergfell (Uni Leipzig,
Foto r.) sowie dem Uni-Präsidenten (Foto 2. v. r.)
standen erfolgreiche Gemeinschaftsprojekte wie
das Deutsche Zentrum für integrative
Biodiversitätsforschung (iDiv) und das Unibund-
Forum auf der Leipziger Buchmesse im Fokus.

Foto: Universität Leipzig/Swen Reichhold

Mehr erfahren

Ars legendi-Preis für exzellente Hochschullehre ausgeschrieben
Seit 2006 vergibt der Stifterverband den mit 30.000 Euro dotierten Ars legendi-Preis für exzellente
Hochschullehre. Das Jahresthema lautet „Demokratiebildung“. Es sollen Lehrende gewürdigt werden, die
Demokratie als Bildungsauftrag – unabhängig von der Fachrichtung – in ihre Lehre integrieren. Vorschläge
können bis zum 3. August von Fakultäten bzw. Fachbereichen oder Fachschaften eingereicht werden.
Auch Eigenbewerbungen sind zulässig.

Mehr erfahren

NETZWERK

Unibund Halle – Jena – Leipzig feiert 30-jähriges Bestehen

Wie wird wissenschaftliche Karriere für Forscherinnen attraktiv?

mailto:lehrelernen@uni-jena.de
https://www.lehrelernen.uni-jena.de/34/basic
https://www.lehrelernen.uni-jena.de/38/advanced
https://mitteldeutscher-unibund.de/2025/06/unibund-halle-jena-leipzig-feiert-30-jaehriges-bestehen/
https://www.stifterverband.org/ars-legendi-preis


Zum Ausklang des Schillertags am morgigen
Freitag, 27. Juni, steigt Jenas größte Party auf dem
Festgelände im Botanischen Garten,
Griesbachgarten und rund um das Planetarium.
Studierende, Beschäftigte und Gäste können sich
beim diesjährigen Uni-Sommerfest auf Live-
Auftritte von Bands wie Eine Band namens WANDA,
der JenaBigBand und der Cover-Band The True
Colors sowie Sets der DJanes Kim Noble und
2elements freuen. Außerdem wird es eine „Drag
and Slam“-Bühne geben, auf der u. a. Heidi Witzka
auftritt.
Am Samstag, 28. Juni, stehen bei „Klassik im
Garten“ u. a. Werke von Mozart, Boccherini,
Beethoven und Dvorák auf dem Programm. Es
musizieren das Dresdner Residenzorchester und
die Chursächsischen Streichersolisten.
Für beide Veranstaltungen sind noch Tickets
erhältlich.

Foto: Christoph Worsch/Uni Jena

Informationen und Tickets für das Sommerfest

Informationen und Tickets für Klassik im Garten

Am 25. Juni erhielt der Materialwissenschaftler
Prof. Lothar Wondraczek (Foto) als Teil eines 17-
köpfigen Teams aus zehn Nationen den Dalton
Horizons Prize der Royal Society of Chemistry (UK).
Die Auszeichnung würdigt die Leistungen des
internationalen Forschungsteams in der
Entwicklung und Erforschung von Hybridgläsern,
die sich beispielsweise zur Trennung
unterschiedlicher Gase eignen.

Mehr erfahren

Am 16. Juni fand die Jahresnetzwerkveranstaltung im Mentoring-Programm des Unibundes für
Postdoktorandinnen in Jena statt. Zwölf Postdoktorandinnen der Unis Halle-Wittenberg, Jena und Leipzig
sind neu ins Programm aufgenommen worden. Dieses Jahr stand die Frage im Fokus, unter welchen
Bedingungen eine wissenschaftliche Karriere für Frauen attraktiv sein kann. Zusammen mit der Keynote-
Speakerin Dr. Lena Weber vom Kölner Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und Forschung (CEWS)
wurden im Format des World-Cafés Herausforderungen, Lösungsansätze und Umsetzungsstrategien
diskutiert. Im Plenum tauschten sich die Teilnehmerinnen mit den Leitungen der drei Universitäten aus.

Mehr erfahren

SERVICE

Jetzt noch Tickets fürs Uni-Sommerfest und „Klassik im Garten“ sichern

PERSONALIA

Auszeichnung für Hybridglas-Forschung an Lothar Wondraczek

http://www.sommerfest.uni-jena.de/
https://www.klassikgarten.uni-jena.de/
https://www.uni-jena.de/325798/ausgezeichnete-hybridglaeser-aus-jena
https://mitteldeutscher-unibund.de/mentoring-programm-fuer-postdoktorandinnen/


Foto: Jens Meyer/Uni Jena

Apl. Prof. Uwe Hoßfeld (Foto) ist am 21. Juni mit
der Caspar-Friedrich-Wolff-Medaille der Deutschen
Gesellschaft für Geschichte und Theorie der
Biologie (DGGTB) ausgezeichnet worden. Der
Biologiedidaktiker und Wissenschaftshistoriker der
Uni Jena erhielt die Auszeichnung gemeinsam mit
seinen Fachkollegen Michael Mielewczik (Schweiz)
und Michal Simunek (Tschechische Republik). Die
drei Wissenschaftler wurden für ihre mehr als 600
Seiten umfassende Publikation „Gregor Mendel.
Versuche über Pflanzen-Hybriden“ geehrt, die sie in
den zurückliegenden zehn Jahren erstellt haben.
Benannt ist die Medaille nach Caspar Friedrich
Wolff (1734–1794), dem Begründer der
Embryologie.

Foto: Lena-Elisa Kröller

Mehr erfahren

Derzeit finden die Gremienwahlen an der Uni Jena
statt. Alle Mitglieder der Universität sind
aufgerufen, ihre Gruppenvertretungen im Senat, in
den Fakultätsräten und im Beirat für
Gleichstellungsfragen zu wählen. Gleichzeitig
werden der Assistentenrat, der Doktorandenrat, die
studentischen Selbstverwaltungsgremien sowie die
Mitarbeitervertretung im Verwaltungsrat des
Universitätsklinikums gewählt. Noch bis Montag,
30. Juni, 14 Uhr kann online abgestimmt werden.

Mehr erfahren Foto: Jens Meyer/Uni Jena

Caspar-Friedrich-Wolff-Medaille für Uwe Hoßfeld

CAMPUSLEBEN

Online-Gremienwahlen laufen noch bis 30. Juni

https://www.uni-jena.de/325666/opus-magnum-ueber-gregor-mendel-ausgezeichnet
https://www.uni-jena.de/5255/gremienwahlen-2025


The University Council of the University of Jena has
a new member: The State Secretary in the
Thuringian Ministry of Education, Science and
Culture, Prof. Steffen Teichert, was delegated by
the Ministry to represent the state on the

View newsletter in browser
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News in a picture: Quantum satellite launched into space
An international research team with Jena participation sent the QUICK³ research satellite into orbit on 23
June. The satellite, which weighs around four kilograms and is the size of a shoebox, started its journey on
board a carrier rocket from Vandenberg in California (image). Its mission: to test components for quantum
communication, which is intended to transmit data in a completely tap-proof manner in future.

In order for this to work, several hundred satellites are needed, stretched across the earth like a network.
The current QUICK³ mission is initially intended to show whether the individual components of the
nanosatellite can withstand the conditions in space and interact successfully with each other.

In addition to researchers from TU Munich, the QUICK³ satellite was largely developed by scientists from
the University of Jena and researchers from Berlin, Italy and Singapore, under the leadership of Prof.
Tobias Vogl from TU Munich, who launched the project at the University of Jena in 2021.

Learn more

PROFILE

State Secretary Steffen Teichert elected to the University Council

https://viewstripo.email/template/79d44c58-d626-4caf-b625-957a8f4bf15d
https://www.uni-jena.de/en/325776/quantum-satellite-launches-into-space


University's central supervisory body and was
elected by the Senate of the University of Jena on
24 June. He succeeds State Secretary Carsten
Feller, who previously held the position. Teichert
was Rector of the University of Applied Sciences
Jena from 2017 to 2025 before being appointed
State Secretary in May of this year.

Image: Jacob Schröter

Learn more (German only)

A research team led by Prof Christian Hertweck
from the Cluster of Excellence “Balance of the
Microverse“ has discovered a new group of
bioactive natural substances in pathogenic bacteria
of the genus Pandoraea: the so-called
“pandorabactins“. These enable the bacteria to
extract vital iron from other microorganisms
(photo). This allows them to influence the microbial
balance in the human lungs and inhibit the growth
of other germs such as Pseudomonas,
Mycobacterium and Stenotrophomonas.
The results of the study have been published in the
journal “Angewandte Chemie International Edition“.

Learn more

Image: Elena Herzog/Leibniz-HKI

“Let’s build our University of Excellence!”
Following the successful acquisition of two Clusters of Excellence, the University of Jena will officially
apply for the title of ‘University of Excellence’ this autumn. At the Participation FORUM on Thursday, 3 July,
all members of the university community are invited to help shape the future of Friedrich Schiller
University. With the help of building blocks and creative impulses, visions will be developed together for a
university that is open, excellent and collaborative. Contribute your perspective - and help build the
University as it could be. Everyone who builds a model gets an ice cream.
Feedback and ideas on the development of the University of Jena are already being collected in a padlet.

Learn more

To the padlet

RESEARCH

Bioactive natural substances from pathogenic bacteria

New issue of »Thüringer Zustände« published

https://www.uni-jena.de/12845/der-universitaetsrat
https://www.uni-jena.de/en/325391/pandora-s-microbes-the-battle-for-iron-in-the-lungs
https://www.uni-jena.de/en/325567/excellent-thinking
https://padlet.com/exzellenz/exzellent-gedacht-exzellent-gemacht-v5lk9t9tb7sh104j


As a central right-wing extremist player in
Thuringia, the AfD poses the greatest threat to
democracy. This is the conclusion of the latest
edition of “Thüringer Zustände” (“Thuringian
Conditions”) which was published on 23 June by
the University of Jena's Centre for Research on
Right-Wing Extremism, Democracy Education and
Societal Integration (KomRex) and partners. “In
2024, the Thuringian AfD spread revisionist and
glorifying interpretations of the Nazi and GDR past
in order to mobilize voters, delegitimize liberal
democracy and defame the culture of
remembrance,“ explains Johannes Streitberger,
KomRex Managing Director. In the report, the
editors make an urgent appeal to the Thuringian
state government: the far-right AfD must be
combated with all constitutional resources.

Image: Jens Meyer/Uni Jena

Learn more

Directly to the publication (PDF, German only)

The Service Center for Higher Education Didactics
at the University of Jena is once again offering two
certificate programmes for higher education
lecturers in the coming winter semester. The
“Basic” programme is aimed at beginners and
people who have been teaching for some time but
have not yet attended any further training in higher
education didactics. The prerequisite for
participation is a course of one's own. The
“Advanced” programme, on the other hand, is
designed for people who have already been
teaching for several semesters, have basic
knowledge of higher education didactics and would
like to develop their teaching further. For lecturers
at the University of Jena, participation in the
certificate programmes costs 100 euros each. This
includes all components of the programme. The
participation fee is often covered by the faculties,
departments or institutes. Please register by
sending an e-mail to lehrelernen@uni-jena.de.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

To the “Basic” programme (German only)

To the “Advanced” programme (German only)

TEACHING

Certificate programmes for higher education didactics

Ars legendi Prize for excellent higher education teaching advertised
Since 2006, the Stifterverband has been awarding the Ars legendi Prize for excellent higher education
teaching, which is endowed with 30,000 euros. This year's theme is “Democracy Education”. The aim is to
honour lecturers who integrate democracy as an educational mission into their teaching—regardless of the
subject area. Proposals can be submitted by faculties, departments or student councils until 3 August.
Self-nominations are also permitted.

https://www.uni-jena.de/en/325677/new-issue-of-thueringer-zustaende-published
https://www.idz-jena.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/Thueringer_Zustaende/ThueringerZustaende2024-web.pdf
mailto:lehrelernen@uni-jena.de
https://www.lehrelernen.uni-jena.de/34/basic
https://www.lehrelernen.uni-jena.de/38/advanced


In 1995, the largest universities in the federal states
of Saxony, Saxony-Anhalt and Thuringia joined
forces to jointly promote projects in research and
teaching—and have since written “a brilliant
success story”, as University President Prof.
Andreas Marx says. The Central German University
Association celebrated its 30th anniversary on 23
June with a public event in Leipzig's Paulinum. In
addition to a panel discussion with the rectors Prof.
Claudia Becker (University of Halle, photo 2nd from
left, next to moderator Prof. Matthias Middell) and
Prof. Eva Inés Obergfell (Leipzig University, photo
right) and the University President (photo 2nd from
right), the focus was on successful joint projects
such as the German Centre for Integrative
Biodiversity Research (iDiv) and the Unibund Forum
at the Leipzig Book Fair.

Image: Universität Leipzig/Swen Reichhold

Learn more (German only)

To round off Schiller Day tomorrow, Friday 27 June,
Jena's biggest party will take place on the festival
grounds in the Botanical Garden, Griesbachgarten
and around the planetarium. Students, employees
and guests can look forward to live performances
by bands such as Eine Band namens WANDA, the
JenaBigBand and the cover band The True Colors
as well as sets by DJanes Kim Noble and

Learn more (German only)

NETWORK

Unibund Halle–Jena–Leipzig celebrates its 30th anniversary

How to make an academic career attractive for female researchers?
On 16 June, the annual networking event of the Unibund mentoring programme for female postdoctoral
researchers took place in Jena. Twelve female postdocs from the universities of Halle-Wittenberg, Jena
and Leipzig were newly accepted into the programme. This year, the focus was on the question of the
conditions under which an academic career can be attractive for women. Together with keynote speaker
Dr Lena Weber from the Cologne Center of Excellence  Women and Science (CEWS), challenges, solutions
and implementation strategies were discussed in a world café format. In the plenary session, the
participants spoke with the heads of the three universities.

Learn more

SERVICE

Tickets for the Summer Festival and “Classics in the Botanical Garden”

https://mitteldeutscher-unibund.de/2025/06/unibund-halle-jena-leipzig-feiert-30-jaehriges-bestehen/
https://www.stifterverband.org/ars-legendi-preis
https://mitteldeutscher-unibund.de/mentoring-programme-for-female-postdocs/


2elements at this year's University Summer
Festival. There will also be a “Drag and Slam” stage,
where Heidi Witzka will be performing.
On Saturday, 28 June, the programme at “Classics
in the Botanical Garden” will include works by
Mozart, Boccherini, Beethoven and Dvorák. The
Dresdner Residenzorchester and the
Chursächsische Streichersolisten will be
performing.

Image: Christoph Worsch/Uni Jena

Information and tickets for the University Summer
Festival (German only)

Information and tickets for “Classics in the
Botanical Garden” (German only)

On 25 June, materials scientist Prof. Lothar
Wondraczek (photo) received the Dalton Horizons
Prize from the Royal Society of Chemistry (UK) as
part of a 17-member team from ten nations. The
award recognizes the achievements of the
international research team in the development and
research of hybrid glasses, which are suitable for
separating different gases, for example.

Learn more

Image: Jens Meyer/Uni Jena

Associate Prof. Uwe Hoßfeld (photo) was awarded
the Caspar Friedrich Wolff Medal of the German
Society for the History and Theory of Biology
(DGGTB) on 21 June. The biology education expert
and historian of science from the University of Jena
received the award together with his colleagues
Michael Mielewczik (Switzerland) and Michal
Simunek (Czech Republic). The three scientists
were honoured for their more than 600-page
publication “Gregor Mendel. Versuche über
Pflanzen-Hybriden” (“Gregor Mendel. Experiments
on Plant Hybrids”), which they have produced over
the past ten years. The medal is named after
Caspar Friedrich Wolff (1734–1794), the founder of
embryology.

Image: Lena-Elisa Kröller

Learn more

PEOPLE

Lothar Wondraczek honoured for hybrid glass research

Caspar Friedrich Wolff Medal for Uwe Hoßfeld
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The committee elections are currently taking place
at the University of Jena. All members of the
University are called upon to elect their group
representatives to the Senate, the Faculty Councils
and the Equal Opportunities Advisory Committee.
At the same time, the Council of Student and
Graduate Assistants, the Council of Doctoral
Candidates, the student self-governing bodies, and
the staff representatives on the Administrative
Board of the University Hospital will be elected.
Votes can be cast online until Monday, 30 June at 2
pm.

Image: Jens Meyer/Uni Jena

Learn more (German only)

CAMPUS LIFE

Online committee elections run until 30 June
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